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Chaos in Zorros Leben
ZorroxSanji

Von Jessy15

Kapitel 6: Zorro macht große Augen O_O

Hi, da bin ich wieder!
Oooch, ich habe ja zum letzten Kapi noch gar keine Kommis bekommen...*Kopf häng
lass* Aber ich schreib trotzdem weiter! *tapfer sei*
Und jetzt ab ins nächste Kapitel!! >.< *knuddel alle ganz lieb*
Jessy ^^

6. Kapitel: Zorro macht große Augen O_O

Erschrocken und wie erstarrt sah Zorro seinen Gegenüber an.
//Da..da..das...glaub ich nicht!!//
Langsam schüttelte er nur ungläubig den Kopf. Sanji hatte eine ähnliche Reaktion
erwartet. Er seufzte: "Ich hab's ja erst auch nicht geglaubt...
Ich kann es verstehen, wenn du mich jetzt noch mehr hasst und Abstand von mir
hälst.. Aber du wolltest es ja unbedinngt wissen.. Und wenn ich ehrlich bin, bin ich
froh, dass es 'raus ist!" Zorro regte sich nicht. Er starrte Sanji nur weiterhin geschockt
an. Sanji verteidigte sich verzweifelt: "Och mann, Zorro! Ich kann da doch auch nichts
für! Nun schau mich nicht so an!" Da erwachte Zorro almählig aus seiner Erstarrung:
"Da..das ist e...echt..Scheiße!"
Sanji nickte traurig. Zorro rückte noch ein kleines Stück weiter weg von Sanji. Diesmal
merkte der Koch es und verletzt schluckte er schwer. Er stand auf und murmelte: "Ich
hätte es nicht sagen sollen..." Zorro sah ihn immer noch ein wenig geschockt
hinterher. Sein Mund hing schon fast im Sand und die Augen drohten aus ihren Höhlen
zu fallen. So blieb er erst mal, bis ihn Ace rief: "Zorro! Das Essen ist fertig! Komm und
mach deinen Mund zu, ist ja widerlich!" Zorro gehorchte stumm.
In der Kombüse spürten die anderen die Spannung zwischen Zorro und Sanji. Nami sah
von einen zum anderen und motzte: "Habt ihr euch schon wieder gesrtitten!? Das ihr
einen immer die Stimmung verderben müsst! Ace ist da, wenigstens dann könntet ihr
euch ein wenig zusammenreißen!" Zorro knurrte sie grimmig an: "Ach halt's Maul, hast
ja keine Ahnung! Kennst dich ja eh' mit nichts anderen aus als mit Geld und 'rum zu
meckern!" Nami sog zischend die Luft ein. Dann sah sie hilfesuchend zu Sanji. Warum
verteidigte er sie nicht. Sie maulte: "He, Sanji! Sag ihn mal was!" Sanji ignorierte sie
und aß weiter. Das machte die Navigatorin natürlich wütend und so zischte sie: "Na

                http://www.animexx.de/fanfiction/58200/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/58200


Chaos in Zorros Leben

gut! Aber dann glaub ja nicht, dass du eine Chanche bei mir hättest! Mit Damen geht
man anders um!" Sanji prustete und äffte sie nach: " Mit Damen geht man anders um!
Das ich nich' lache! Du bist ja auch so'n Mannsweib!" Alle sahen ihn überrascht an. War
das wirklich aus Sanjis Mund gekommen? "Harte Worte", murmelte Ace verwundert.
Ruffy hatte sogar das Essen unterbrochen. Zorro war der Einzige, der wusste, warum
Sanji das ausgerutscht war. Ace fiehl vom Stuhl. Einfach so, er prallte auf den Boden
auf und hatte seine Augen geschlossen. Nami kreischte wieder erschrocken: "ACE! Ist
er ohnmächtig!?" Ruffy hob Ace abermals hoch, stopfte sich das letzte Brötchen in
den Mund und trug Ace in die Jungenkajüte. "Er ist wahrscheinlich wieder
eingeschlafen...", vermutete Robin. Nami verschwand mit Robin im
Mädchenschlafzimmer. Lsyop und Chopper waren auch müde und gingen Ruffy und
Ace hinterher.
Zorro wollte auch schnell aufstehen und durch seine Eile knallte er mit dem Knie
gegen die Tischkante. "Scheiße", fluchte er und hob die Scherben des zerbrochenen
Tellers auf. Sein Teller war nämlich vom Tisch gerutscht, als er so gewackelt hatte. Als
er sich bückte und die Scherben einsammelte, spürte er plötzlich Sanjis Hand auf
seiner Schulter. Fragend drehte er sich um.
"Brauchst du nicht machen. Ich muss eh' aufräumen und Fegen gehört dazu. Also lass
liegen!" Dankbar lächelte Zorro ihn kurz an, um kurz darauf in seiner Hängematte zu
liegen.
//Das Sanji in mich verknallt ist, ist nicht normal! Er ist ein Mann wie ich, also wieso hat
er sich ausgerechnet in mich verknallt!? Ich weiß, ich sehe gut aus und habe einen
coolen Charakter, das ändert aber nichts an der Tatsache, dass ich ein Mann bin!! Ist er
wirklich schwul?? Bäääh.. Nur der Gedanke daran lässt mich erschaudern! Aber wenn
ein Mädchen mir zu Nahe kommt, dreht sich mein Magen auch um... He!! Das hat damit
nichts zu tun, oder willst du selber behaupten, dass du ähnlich fühlst wie Sanji, Zorro!?
Ach Quatsch!! Immerhin ist mir ja auch kotzübel geworden, als Sanji mich geküsst hat..
Uargh, mir wird immer noch schlecht davon... Aber das wiederspricht sich ja alles!!
Mir kann doch nicht bei beidem schlecht werden!!... Oh mann.. bin ich müde... Am
besten, ich penn' erst mal 'ne Runde, dann wird mein Kopf sicher etwas klarer!!//
Der Schwertkämpfer schloss seine wunderschönen, strahlenden Augen (*.*) und
träumte von seinem größten Traum, bester Schwertkämpfer der Welt zu sein...

Die Sonnenstrahlen kitzelten in Zorros Nase und so wachte er niesend auf. Er war mal
wieder der Letzte, der aufstand. Schwerfällig plumpste er auf den Boden und rollte
sich gähnend und müde zum Mast. Er zog sich mit schweren Augenlidern die
Holzleiter hoch, drückte die Falltür auf und stand blinzelnd auf dem Deck.
//Hmmm... Irgendwie leer hier... und so schön ruhig...//
Der Grünschopf schlenderte in die Kombüse. Leer.
//Sie werden wohl gegangen sein! Sicher erkunden sie die Stadt und stürmen die
Geschäfte. Aber das sie mich nicht vorher geweckt haben, finde ich echt dumm. Hätte
ja sonst was passieren können, während ich schlief!!//
Er machte sich ein Nutellabrot ('^_^ ich liebe Nutellabrot!) und spülte es mit Milch
herunter. Das er sich so gut ernährte, war selten, aber ab und zu brauchte er das. Gut
gelaunt trainierte er auf dem Achterdeck. Er lief auf der Stelle, machte Liegestützen,
Bauchtraining und hob seine Gewichte. Zur Krönung stellte er sich auf einen Finger.
Fröhlich lehnte er sich gegen den Mast der Flying Lamb und hing faul herum. Alles lag
still und freidlich vor ihn. Seine Gedanken wanderten in seinem Kopf, blieben immer
wieder bei Sanji hängen.
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//Kann ich nicht mal an was anderes denken?? Das regt mich voll auf, da ist er endlich
mal weg... Moment... Wir streiten uns ja kaum noch und Sanji ist nett zu mir, liebt mich
sogar (buärks) also was hab ich noch gegen ihn? Ich kann ja froh sein, dass ich seinen
geziehlten Kick nicht mehr ausweichen muss! Hmmm... Es hat also Vorteile, dass er in
mich verschossen ist, hähä...//
Zufrieden mit sich selber grinste er vor sich hin und döste weg.
Nachdem Zorro im Schlaf alle seine Gegner und Falkenauge besiegt hatte, lösten
Nami und Robin Zorro ab. Nun konnte Zorro in der Stadt herumlaufen.

Perspektivenwechsel (nich lang...): Sanji

Sanji war bisher nur gewandert, ohne bestimmten Ziel und ohne sich die Dinge um ihn
herum genauer anzuschauen. Er nahm die neue Umgebung gar nicht richtig wahr.
Gedankenverloren und ziemlich niedergeschlagen kam Sanji an einen Pfad. "Was
soll's, folg ich dem mal...", dachte Sanji gleichgültig und tat es auch. Nach einer Weile
weckte ihn ein Geräusch aus seinem Gedankentrauma. Er spitzte die Ohren. Da war es
wieder! Ein leises, schmerzerfülltes Stöhnen!
Sanji wusste nicht, warum, aber irgendwas in ihm ließ Alarmglocken läuten.
Er lief in die Richtung, aus der das Geräusch kam. Vor einem grauen, rauhen Felsen
blieb er stehen. Der Blonde nahm das Stöhnen wieder wahr. Jemand musste
schreckliche Schmerzen haben, sein Instinkt ließ ihn auch ahnen, wer es war.
Vorsichtig tastete sich Sanji durch einen Spalt in den Fels hinein. Es war stockdunkel
und so kam er nur sehr langsam voran. Das Geräusch hörte er nicht mehr, es schien
aufgehört zu haben. "Wenn dieser Jemand jetzt gestorben ist und mich gleich eine
starre, kalte Leiche entgegenstarrt!?", durchfuhr es Sanji eiskalt. Aber was ihn
erwartete, war schlimmer!
Vor seinen schwarzen Lackschuhen konnte er eine Blutspur erkennen. Es sah aus, als
wäre jemand blutendes da lang geschliffen. Zitternd folgte Sanji der Spur mit den
Augen. Sie mündete in einer großen, dunkelroten Blutlarche. Als Sanji erkannte, von
wem sie war, wäre er fast in ohnmacht gefallen! Niemand anderes als Lorenor Zorro
lag bewegungslos im Blut. "ZORRO!!!", brüllte Sanji entsetzt.
Am ganzen Leibe zitternd lief er zu seinem Schwertkämpfer und drehte das Gesicht zu
sich. Er schüttelte an Zorros Schultern und rief immer wieder seinen Namen: "ZORRO!!
ZORRO, WACH AUF!! ZOORROO!" Über sich selbst ärgernd, hob er den grünhaarigen
hoch und stöhnte unter dem schweren Gewicht. Wieso hatte er so viel Zeit verloren!?
Vor wenigen Minuten war Zorro noch bei Bewusstsein gewesen!! Voller Sorge,
Schuldgefühle und Angst spurtete Sanji zum Schiff. Ruffy, der auf dem Lammkopf saß,
sah Sanji von weiten kommen. "ALAAAAAAARM!!", schrie er seiner Mannschaft zu. Alle
anwesenden gafften auf den rennenden Koch. Robin half ihn, indem sie Hände und
die dazgehörigen Arme an Sanjis Rücken wachsen ließ. Keuchend kam Sanji endlich an
und ließ sich mit dem blutverschmierten Zorro fallen. "Bitte...Chopper..hilf ihn schnell!
Bitte!", flehte Sanji erschöpft. Anschließend verlor auch er das Bewusstsein.

Sanji lag still neben Zorro auf den mit Decken ausgelegten Kajütenboden.
Nachdenklich sah er an die Holzdecke, die Unterseite des Decks. Stumme Tränen
rannen an seinen Schläfen und Ohren vorbei und tropften auf sein Kissen. Wäre er
doch bloß bei Zorro geblieben! Hätte er doch nur auf ihn aufgepasst! Und beim ertsen
Mal, als er das Stöhnen gehört hatte, hätte er schnell rennen sollen, statt noch zu
trödeln und sicher stellen, ob er auch richtig gehört hatte! Weil Zorro das Opfer war,
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machte er sich Vorwürfe. Sanji drehte sich zu Zorro, sah in sein hübsches Gesicht.
Chopper hatte auf die platzwunden an seinen Kopf große, weiße Pfalster geklebt. Das
verlieh den sonst so starken und selbstbewussten Schertkämpfer einen unschuldigen,
hilflosen Ausdruck. Diesen Anblick konnte Sanji nicht ertragen. Er drehte sich schnell
wieder weg, seine tränen verdoppelten sich. "Ich bin 'ne richtige Memme.. Heule aus
Mitleid.. Aber Zorro ist das wert! Für Zorro würde ich alles tun...", dachte Sanji
verlegen. Erschöpft schlief er ein.

Am nächsten Morgen war Zorro immer noch bewusstlos. Besorgt blieb Sanji bei Zorro.
Ab und zu schaute Chopper vorbei: "Wenn er aufwacht, sag bescheid!"
Der kleine Elch wiederholte ständig, dass Zorro zu viel Blut verloren hätte. Endlich
nahm er Blutproben von den Mitmenschen Zorros. Es stellte sich heraus, dass Sanji die
gleiche Blutgruppe wie Zorro hatte. Ruffy auch, so spendeten die beiden ihren
Kameraden Blut. Sie gaben ihn eine Menge Blut, also mussten sie sich selber ein
wenig Ausruhen. So wie ihr Ruffy auch kennt, war er nach ein bisschen Essen schon
wieder fit und turnte draußen herum.
Sanji beobachtete Zorro und wartete verzweifelt darauf, dass er endlich aufwachen
würde. Ein Geistesblitz erschrack ihn: "Wer gibt dir die Sicherheit zu sagen, dass er
überhaupt wieder aufwacht?" Diesen Gedanken warf er beunruhigt wieder weg.
Daran wollte er nicht denken.
Und dann wachte Zorro auf!! Verwirrt blinzelte er.
//Hä?...Wo bin...ach so...aber wie bin ich hier her gekommen? Was war passiert,
nachdem...//
Er wollte aufstehen, aber es gelang ihn nicht. Er sog vor Schmerz die Luft ein. Da
entdeckte er den besorgt blickenden Sanji. Erfreut lächelte der verliebte sofort: "Du
bist endlich wach!? Mann, bin ich froh!!" "Sag mal..wie bin ich hier her gekommen?",
fragte Zorro ihn. Verlegenes Lächeln von Sanji:
"Nun jaaa... Also, ich habe dich gefunden und hergebracht...!" Zorro lachte vor Freude.
Sein ganzes Gesicht strahlte. Das hatte Sanji noch nie erlebt!
Zorro lachte!? So richtig aus dem Bauch heraus, nicht gehässig oder belustigt!! Es sah
total süß und gut aus, wie er da so strahlte. Verliebt sah Sanji ihn dabei zu. Der rief:
"Sanji! Du? Und ich dachte schon, ich muss abkratzen und es wäre mein Ende! Danke!!"
Unüberlegt und aus reflex umarmte er den verblüfften Sanji. Da wurde ihn klar, was er
gatan hatte und ließ ihn schnell wieder los.
//Ja, ich bin glücklich, aber das ich mich so gehen lasse.. Scheiße!//
Sanji fand das alles andere als "Scheiße". Schielend und mit Herzchenaugen faltete er
seine Hände unterm Kinn, sah zur Decke und rot angelaufen seufzte er: "Er hat mich
umaaaarmt.. Herrlich.." Nun wurde auch Zorro rot: "He, das war nur zum Dank, ist das
klar! Nicht, dass du dir darauf was einbildest, Pfannkuchenmixer!" Er glaubte, mit
einer Beleidigung konnte er diese Tat wieder löschen. Aber Sanji ließ sich nicht
beeindrucken und hüpfte summend auf: "Ich gehe Chopper holen und verkünde den
anderen auch gleich die großartige Neuigkeit, dass du wieder geislich bei uns bist! Bis
gleich, Zorrolein.." "Halt die Schnauze!!", rief Zorro ihn ärgerlich hinterher.
//Was fällt ihn ein, mit mir so umzuspringen!? Zorrolein alleine! Da wird einem ja
schlecht!//
Aber insgeheim freute sich Zorro darüber. Das wusste er selber aber noch nicht...

~*****~
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Puh, schluss für heute, Leute! (Reimt sich, hihi '^_^)
Hoffe, ihr schreibt mir fleißig Kommis und euch gefällt meine Story!!
Bis bald, schreib schon mal auf Papier weiter... ^^
 ^.^ Jessy
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